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Verortung des Moduls im Studienverlauf

ModuldauerVoraussetzungen für die Teilnahme ModulartSemester

1Kernmodul

Eingesetzte Lehr- und Prüfungsformen

Vorlesung, LaborLehrformen

Lehrvortrag, DiskussionLernmethoden

Prüfungsumfang (in min)BenotungPrüfungsleistung

120StandardnotenKlausur

Workload und ECTS

ECTS-Punktedavon Selbststudium (in h)davon Präsenzzeit (in h)Workload insgesamt (in h)

150,0 90,060,0 5

Qualifikationsziele und Kompetenzen
Sicheres Anwenden der mathematischen Methoden auf dem Gebiet der Vektorrektorrechnung, Lineare 
Gleichungssysteme, Determinanten,  Matrizen, 
Komplexe Zahlen und Numerische Methoden der Mathematik. Übertragung der theoretischen Inhalte auf praktische 
Problemstellungen. Eventuell Anwendung von computergestützten Berechnungsmethoden auf praktische 
Aufgabenstellungen.

Sachkompetenz

Strukturierte Vorgehensweise der Mathematik kann auf fachfremde Lösungsalgorithmen übertragen werden.Selbstkompetenz

Sozial-ethische Kompetenz

Fächer übergreifende Anwendung der gelernten mathematischen Methoden, Anwendung der theoretischen, 
mathematischen Inhalte auf praktische Aufgabenstellungen.

Übergreifende Handlungskompetenz

Lerneinheiten und Inhalte

SelbststudiumPräsenzLehr- und Lerneinheiten

60,0 90,0Mathematik I

* Vektorrechnung
* Lineare Gleichungssysteme, Determinanten
* Matrizen
* Komplexe Zahlen
* Numerische Methoden der Mathematik

Literatur
L. Papula: Mathematik für Ingenieure und Naturwissenschaftler. Bd. 1 und 2, Vieweg + Teubner (2010) 

I. N. Bronstein: Taschenbuch der Mathematik, Deutsch (2008)

M. Hanke-Bourgeois: Grundlagen der Numerischen Mathematik und des Wissenschaftlichen Rechnens, Vieweg + Teubner (2009)

Besonderheiten

Eine Laborveranstaltung zur Vermittlung von Lerninhalten der numerischen Mathematik kann integriert werden.


